
Lebensstationen
jüdisch – christlich – muslimisch

RABBINER DR. H.C. RUVEN BAR EPHRAIM

YASEMIN DURAN

PFARRER DR. CHRISTIAN WEBER  

MITTWOCH, 26. JUNI 2024 19:00 – 21:00 UHR

ONLINE 20 ¦ 30 ¦ 40 

KURZ-VORTRÄGE

Liebe Interessierte

Unsere Vorstellungen von Raum und Zeit beeinflussen unsere 
Wahrnehmung. Wie blicken wir auf die Zeit und wer bestimmt 
unsere Zeit?

Das aktuelle Programm des ZIID lädt dazu ein, verschiedene 
Perspektiven auf Raum und Zeit zu erkunden, beispielsweise die 
verschiedenen Zeitrechnungen, Jahresrhythmen und Festka-
lender in Judentum, Christentum und Islam. Diese unterschied-
lichen Konzepte und Vorstellungen von Zyklen regen zu einer 
kritischen Auseinandersetzung mit der gewohnten Sichtweise 
an und bereichern so auch den interreligiösen Dialog. 

Doch nicht nur die zeitliche Dimension ist stark von religiösen 
Überlegungen geprägt. Auch trennen religiöse Traditionen in 
vielerlei Hinsicht den profanen Raum vom Heiligen. Gleichzei-
tig haben sich die verschiedenen Religionen in Raum und Zeit 
gegenseitig beeinflusst – auch bei der Definition von nationalen 
Grenzen und (vermeintlichen) Zugehörigkeiten. 

Gemeinsam mit Expert:innen verschiedener religiöser und 
kultureller Hintergründe erkunden wir in dieser Jahreshälfte die 
unterschiedlichen Zeitrechnungen und Raumvorstellungen, die 
unseren Alltag und unsere Perspektiven prägen. 

Ihre aktive Teilnahme an diesen Gesprächen wird zu einem an-
regenden und ganzheitlichen Dialog beitragen. Seien Sie dabei, 
wenn wir gemeinsam die Bedeutung von Raum und Zeit aus 
neuen Blickwinkeln beleuchten und hinterfragen!

Ihr ZIID-Team: Lejla Delic, Beatrice Frei Guélat, Rea Randagger, 
Hannan Salamat, Tabitha Walther und Dina Wyler

Zeitrechnung und Feiertage
Der jüdische, der christliche und  
der muslimische Kalender

RABBINER DR. H.C. RUVEN BAR EPHRAIM

PFARRER DR. CHRISTIAN WEBER

GÖNÜL YERLI 

MITTWOCH, 15. MAI 2024 19:00 - 21:00 UHR

ONLINE 20 ¦ 30 ¦ 40

INPUT-REFERAT

Das eindrücklichste  
Mehr-Religionen-Haus  
Europas!
Exkursion ins Haus der Religionen und  
zur jüdischen Gemeinde in Bern

PETER BOLLAG

DR. TABITHA WALTHER

MITTWOCH, 1. MAI 2024 10:45 - 16:45 UHR

HAUS DER RELIGIONEN –  65 ¦ 75 ¦ 90 
DIALOG DER KULTUREN,  
EUROPAPLATZ 1, 3008 BERN

Pessach heisst Freiheit
Rabbiner David Bollag erklärt das 
Pessachfest und seine Lieder

DONNERSTAG, 18. APRIL 2024 19:00 - 20:30 UHR

ONLINE 15 ¦ 25 ¦ 35

VORTRAG

Heilige Nächte
Nächte mit grosser Strahlkraft in Islam, 
Judentum und Christentum

PROF. DR. STEFANOS ATHANASIOU,  
ORTHODOXER THEOLOGE, PRIESTER

MURIS BEGOVIC, IMAM UND SEELSORGER, 
GESCHÄFTSLEITER VIOZ

PETER BOLLAG - JÜDISCHER PROJEKTLEITER CJP

DR. TABITHA WALTHER

MITTWOCH, 10. APRIL 2024 19:00 – 20:30 UHR

ONLINE 15 ¦ 25 ¦ 35

KURZ-IMPULSE

Ramadan in der Schule
Q&A rund um die Themen Schule und Fasten

HANNAN SALAMAT

MITTWOCH, 28.FEBRUAR 2024 16:00 - 17:00 UHR

ODER

MITTWOCH, 6. MÄRZ 2024 16:00 - 17:00 UHR

ONLINE 0 ¦ 15

Miradsch
Die Himmelfahrt des Propheten

YASEMIN DURAN

DONNERSTAG, 7. MÄRZ 2024 19:00 - 20:00 UHR

ONLINE 15 ¦ 20 ¦ 25

VORTRAG

Workshop Ikonenmalerei
Mit dem professionellen Ikonenmaler  
und Priester Yordan Pashev

SAMSTAG, 3. FEBRUAR 2024 10:00 - 17:00 UHR

SONNTAG, 4. FEBRUAR 2024 10:00 - 16:00 UHR 

PAULUS AKADEMIE 250 ¦ 300

5784-5785

2024

1445-1446

Lehrhaus 2.0
Gemeinsam Texte lesen über Gesellschaft 
und Kultur: «Antimuslimischer Rassismus»

HANNAN SALAMAT

SONNTAG, 21. APRIL 2024 11:00 – 15:00 UHR

PAULUS AKADEMIE 30 ¦ 40 ¦ 50

LEKTÜRE-KURS MIT  
BRUNCH UND TEXTARBEIT

Verflechtungen der Religionen
Die Verbindung der grossen Religions–
traditionen im Laufe der Zeit:  
Ein Überblick

PROF. DR. REINHOLD BERNHARDT

DIENSTAG, 6. FEBRUAR 2024 18:00 - 21:00 UHR

PAULUS AKADEMIE 40 ¦ 50 ¦ 60

KURZ-SEMINAR

«Mekka hier, Mekka da»
Iftar mit Lesung

MELINA BORČAK

HANNAN SALAMAT

MONTAG, 25. MÄRZ 2024 17:00 - 20:00 UHR

PAULUS AKADEMIE 30 ¦ 40 ¦ 50

Der Kraft- und  
Wallfahrtsort Mariastein
Zu Besuch bei den Benediktiner-Mönchen 
und ihrem interreligiösen Engagement

REGULA TANNER 

DR. TABITHA WALTHER 

MITTWOCH, 29. MAI 2024 10:00 – 17:00 UHR

KLOSTER MARIASTEIN 60 ¦ 75 ¦ 90 

EXKURSION UND VORTRAG

Die Biografie des Propheten
Sira-Ausstellung

IMAM KASER ALASAAD

SONNTAG, 2. JUNI 2024 15:00 - 16:30 UHR

MOSCHEE VOLKETSWIL 20 ¦ 30 ¦ 40

Legende

Religion – Migration – Zeitfragen 

Judentum 

Christentum 

Islam

«Pässe, Polizei  
und Profiteure»
Das Schmugglernetzwerk aus Zürich

NAOMI LUBRICH

DINA WYLER

DIENSTAG, 30. APRIL 2024 19:00 – 21:00 UHR

PAULUS AKADEMIE 20 ¦ 30 ¦ 40

LESUNG UND GESPRÄCH

Raum  
und Zeit

Anmeldung  und weitere  
Veranstaltungen unter:   www.ziid.ch



Zusammenhang
von Religion und
Gesundheit

Zum Umgang mit dem Identitätssplitter
Spiritualität und Religion in
Gesundheitsinstitutionen

EIN WORKSHOP
FÜR FACHPERSONEN IM
GESUNDHEITSBEREICH

Zürcher Institut für  
interreligiösen Dialog ZIID 
Pfingstweidstrasse 28 
8005 Zürich 
+41 (0)44 341 18 20 
info@ziid.ch ¦ www.ziid.ch
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Der 
interreligiöse 
Dialog lebt 
von Ihrem 
Beitrag

Unsere Workshops sind darauf ausgerichtet, den Dialog zu för-
dern, Vorurteile abzubauen und eine respektvolle und inklusive 
Gesellschaft in Zürich und der Schweiz zu schaffen.

not_your_
bubble  
Deine Stimme,  
Dein Raum,  
Dein Austausch

Unsere  
Workshops 
und Angebote

not_your_bubble bietet eine Plattform für junge, engagierte 
Menschen, die den öffentlichen Diskurs aktiv mitgestalten 
wollen. Durch verschiedene Veranstaltungen machen wir 
muslimische, jüdische, postmigrantische und intersektionale 
Perspektiven sichtbar und treten selbstbestimmt miteinander 
in den Dialog. Das Projekt positioniert sich im schweizerischen 
Diskurs an der Schnittstelle zu Kultur, Politik und Zivilgesell-
schaft und ermöglicht die oft fehlende Vielstimmigkeit. 

not_your_bubble stärkt Allianzen über Identitäten hinweg und 
fördert den gesellschaftlichen Zusammenhalt.

Programm
1. Jahreshälfte

Raum 
und Zeit

Plattform 
für mehr 
Dialog 
in einer  
religiös  
und welt- 
an schaulich 
vielfältigen 
Welt.

Judentum   /   Christentum   /   Islam

5784-5785 2024
1445-1446

Die Arbeit des ZIID ist massgeblich von Spenden abhängig. Ihre 
Spende trägt dazu bei, die Existenz und Weiterentwicklung des 
ZIID zu sichern. Je mehr Spenden wir erhalten, desto mehr kön-
nen wir gemeinsam mit Ihnen erreichen.

Mit Ihrer Unterstützung intensivieren wir unsere Aufklärungs-
arbeit und fördern den Dialog an den Orten, wo er am dringend-
sten gebraucht wird. Zudem leisten 
wir wertvolle Bildungsarbeit und 
entwickeln Pilotprojekte, um positive 
Veränderungen zu bewirken.

Unsere 
Vision für ein 
friedliches 
Zusammen-
leben
Wir leisten als neutrale, im Sinne von institutionell ungebundener 
und überparteilicher Stiftung, seit Jahrzehnten einen kontinuier-
lichen Beitrag zur interreligiösen und interkulturellen Erwachse-
nenbildung.

Wir bringen den interreligiösen Dialog gezielt in den Alltag: früh-
zeitig, praktisch und integrativ. Wir wecken Interesse an inter-
religiösen Fragen und versuchen, diese zu beantworten. Damit 
öffnen wir Horizonte, tragen zum gegenseitigen Verständnis bei 
und fördern so das Zusammenleben in unserer Gesellschaft.

Bildung

Die Bildungsarbeit des ZIID gründet auf einer humanistischen 
Tradition und bleibt dieser Tradition auch in Zukunft verpflichtet. 
Das ZIID befasst sich mit dem Thema Religion nicht nur über den 
säkularen Blick von aussen, sondern mit einem Verständnis von 
innen. Es übernimmt so eine Vermittlungsfunktion zwischen der 
säkularen und der religiösen Welt. 

Weiterbildung

Das ZIID führt Schulungen für Behörden, Institutionen und auch 
Private durch. Es bildet Menschen weiter, die in ihrem berufli-
chen Alltag mit Fragen von Religion und interreligiösem Zusam-
menleben konfrontiert sind.

Herzlichen 
Dank für Ihre 

Unterstützung!

Hauptunterstützung durch:

Beratung

Das ZIID unterstützt Institutionen beratend und begleitet diese 
in Krisensituationen (z.B. durch Beratung von Mediator:innen, 
Führungspersonen, die Konflikte lösen müssen). Das ZIID berät 
Institutionen, Behörden oder Gemeinden bei der Erarbeitung von 
Konzepten, in denen Fragen der religiösen Pluralität berücksich-
tigt werden. Daneben berät das ZIID auch Einzelpersonen, die 
mit interreligiösen Fragen in Kontakt kommen.

Fragen zum
Islam für
Schulklassen

UNSER WORKSHOP «FRAGEN
ZUM ISLAM» IST EINE
BEREICHERUNG FÜR DEN
SCHULUNTERRICHT.

Schülerinnen und Schüler
haben die Möglichkeit, Fragen
zu stellen, Vorurteile abzubauen
und gemeinsam Strategien zur
Förderung und Stärkung der
Demokratie zu entwickeln. Vielfalt
ist eine wertvolle Ressource! Wir
möchten einen inspirierenden
Raum für offene und bereichernde
Diskussionen schaffen.

Dieser Workshop widmet sich dem
Umgang mit antimuslimischem
Rassismus im Schulalltag.

Wir möchten Sie dabei unterstützen,
eine inklusive Umgebung zu
schaffen, in der jeder Mensch
gleichwertig ist.

Gemeinsam gegen
antimuslimischen
Rassismus

EIN WORKSHOP FÜR
LEHRERINNEN,
SCHULSOZIALARBEITER,
SCHULPSYCHOLOGINNEN,
ERZIEHER UND ANGEHENDE
LEHRPERSONEN

Gemeinsam gegen
Antisemitismus

Dieser Workshop widmet sich dem
Umgang mit Antisemitismus im
Schulalltag.

Wir möchten Sie dabei unterstützen,
eine inklusive Umgebung zu
schaffen, in der jeder Mensch
gleichwertig ist.

EIN WORKSHOP FÜR
LEHRERINNEN,
SCHULSOZIALARBEITER,
SCHULPSYCHOLOGINNEN,
ERZIEHER UND ANGEHENDE
LEHRPERSONEN


